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5. Meeting Dialogplattform Forschung - Praxis in der Berglandwirtschaft  
 
 

Digitalisierung in der Berglandwirtschaft – wo stehen wir, wohin geht die Reise? 
 
Donnerstag, 1. Februar 2024, 09.00 bis 14.00 Uhr 
 
Ergebnis der Diskussion im Plenum 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Chancen und Risiken 
 
➔Ist die Berglandwirtschaft genügend gross für die Umsetzung? Braucht es nationale Lösung? 
➔über die Grenzen hinaus denken  
➔viele Bausteine liegen vor; genau überlegen wo der Mehrwert liegt  
➔Plattformlösungen 
➔Prozesse / Daten standardisieren 
➔Stadt/Land ist nach wie vor ein Spannungsfeld; birgt grosse Chancen! 
➔das Nützliche vom Möglichen unterscheiden; optimaler Input-Output-Nutzen 
➔Kosten in den Griff bekommen 
➔Beratung/Schule. 
➔Förderung durch Bund/Kanton 
 
 
Der Graben Forschung-Praxis ist allgegenwärtig. Ein Apell an die Forschung 
 
➔standortangepasste Lösungen und technische Lösungen aufzeigen.  
➔Transformationsprozess (Partizipation-Umsetzung) 
➔ Es muss einfacher werden für Nutzer! 
 
 
Erwartungen und Hoffnungen aus der Praxis 
 
➔Vereinfachung der Prozesse 
➔once only 
➔Wenn Digitalisierung, dann von A-Z durchgehend, inkl. Kontrollen 
 
 
Handlungsbedarf 
➔PC-Grundkenntnis bereits an der Basis schulen; Aus- und Weiterbildung für alle 
Generationen 
➔Vor- und Nachteile der Digitalisierung aufarbeiten 
➔Partner/Partnerin auf dem landwirtschaftlichen Betrieb einbeziehen 
➔Durch Effizienz der Technik geht Einkommen verloren; diesen Effekt aufzeigen 
 
 

Grundsatz nicht ausser Acht lassen: 
 
Der Mensch steht im Zentrum. 
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